
Abschließende Liste zum Vergabeverfahren 24/3504/92199 
 
Diese abschließende Liste führt alle mit dem Angebot abzugebenden Unterlagen auf. Ebenso die Un-
terlagen, die auf Verlangen oder spätestens vor dem Zuschlag eingereicht werden müssen. Falls die 
Vergabestelle zur Nachforderung berechtigt ist, werden hierfür 6 Werktage als Frist angesetzt. Kom-
men Sie innerhalb der Frist der Aufforderung nicht nach, wird ihr Angebot von der weiteren Wertung 
ausgeschlossen. Dennoch werden Sie gebeten alle Unterlagen gleich mit dem Angebot abzugeben.  
 
mit dem Angebot sind folgende Unterlagen zwingend abzugeben:  
 

1. Eigenerklärung zum Thüringer Vergabegesetz gem. § 8 Abs. 1 Satz 1 
 

2. Ein gültiger Nachweis vorhandenen Betriebshaftpflichtversicherung sowie Schlüsselverlust-
versicherung in Höhe von Mindestdeckungssummen pauschal 
 
Sachschäden 2.500.000,00 €, 
Personenschäden 5.000.000,00 €, 
Schlüsselverlust 250.000,00 €. 
 
Bei Bietergemeinschaften muss jedes Mitglied einen Nachweis über den Bestand/Abschluss 
der geforderten Versicherungen sowie deren Mindestdeckungssummen erbringen. 
 
Hat der Bieter diesen Versicherungsschutz zur Angebotsabgabe noch nicht, muss als Ersatz 
eine Erklärung der bestehenden Versicherung vorgelegt werden, dass vor Auftragserteilung 
dieser Abschluss gewährleistet wird. Die Bestätigung durch die Versicherung muss mit Datum 
innerhalb der Angebotsfrist versehen sein. Vor Auftragserteilung muss dann diese Versiche-
rung geschlossen werden. 
 

3. Zur Vereinfachung und Endbürokratisierung haben wir uns dazu entschlossen, die Eignung 
auf Basis der Eigenerklärung abzuprüfen. Dazu ist das Formblatt 124 (liegt bei) oder die Ein-
heitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) zu nutzen. Eins der beiden Nachweise ist zwin-
gend mit dem Angebot abzugeben. Liegt es dem Angebot nicht bei, muss dieses ausgeschlos-
sen werden. Eine Eignungsprüfung kann dann nicht mehr erfolgen. 1.Das Formblatt 124 (liegt 
als Anlage den Ausschreibungsunterlagen bei) oder Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE)Für die EEE --> https://www.bescha.bund.de/e-Vergabe/DE/5%20Ser-
vice/EEE/node_EEE.html Unter dieser Adresse können Sie sich das Standartformular zum 
Ausfüllen herunterladen und ihren Angebotsunterlagen beilegen. Der Auftraggeber behält 
sich dennoch vor, einzelne Nachweise zur Überprüfung der Eigenerklärung im Original nach-
zufordern.  
 

4. Zur Feststellung der technisch-beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bieter drei (3) Refe-
renzaufträge der letzten 3 Geschäftsjahre mit dem Angebot vorzulegen. Der jeweilige Refe-
renzauftrag muss mit der im vorliegenden Ausschreibungsverfahren zur vergebenden Leis-
tung inhaltlich (ein Dauerschuldverhältnis für mindestens 12 Monate) und vom Komplexitäts-
gehalt (s. Leistungsverzeichnis) mindestens vergleichbar sein. Nur vergleichbare Referenzen 
können im Rahmen der Eignungsprüfung berücksichtigt werden, d.h. es darf nicht das Recht 
der Auftraggeber ausgeschlossen oder eingeschränkt werden, weitere Informationen bei den 
genannten Auftraggebern einzuholen). 
 
Die Referenzen müssen mindestens die folgenden Angaben enthalten:  

• Name des Unternehmens (Referenzgeber)  



• Ansprechpartner beim Referenzgeber (Name, Telefon, E-Mail)  
• Art der ausgeführten Leistung  
• Ausführungszeitraum / Vertragslaufzeit  
• Angaben zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunter-

nehmer)  
 

5. Der Bieter erbringt die spezifischen Leistungen mit ausgebildeten Fachpersonal. Die Objekt-
leitung verfügt über einen Abschluss als Meister im Gartenbau, Garten- und Landschaftsbau 
oder höherwertige fachspezifische Ausbildung. Das eingesetzte Personal für die beschriebe-
nen Pflegearbeiten verfügt über eine Berufsausbildung im Gartenbau oder Garten- und Land-
schaftsbau (siehe beigefügte PDF-Datei „24-3504-92199_Außenpflege_LV_2024-09-17.pdf“ 
unter „Ausschluss- und Zuschlagskriterien“). 
 
Einzureichen ist eine entsprechende Eigenerklärung. 
 

6. Konzept der Leistungserbringung (siehe beigefügte PDF-Datei „24-3504-92199_Außen-
pflege_LV_2024-09-17.pdf“ unter „Ausschluss- und Zuschlagskriterien“)   
 

7. Ausgefüllter und unterschriebener Werkvertrag 
 

8. Eigenerklärung zum EU- Sanktionspaket im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands 
auf die Ukraine 
 

9. Eigenerklärung zum Nachweis gemäß §§ 123 und 124 GWB. 
 

10. Falls erforderlich 234 Erklärung Bieter- / Arbeitsgemeinschaft 
 

11. Falls erforderlich 235 Verzeichnis der Leistungen / Kapazität anderer Unternehmer 
 

12. auf Verlangen der Vergabestelle: Formblatt 236- Verpflichtungserklärung anderer Unterneh-
men 
 
 

Hinweise: 
 

• Der beigefügte Werkvertrag wird Bestandteil der Ausschreibungsunterlagen. 
• Die Einzelpreise sowie die entsprechenden Gesamtpreise der jeweiligen Positionen müssen 

in die beigefügte PDF-Datei „24-3504-92199_Außenpflege_LV_2024-09-17.pdf“ oder in die 
beigefügte GAEB-Datei „24-3504-92199_Außenpflege_LV_2024-09-17.x83“ eingefügt wer-
den. Diese PDF-Datei oder GAEB-Datei muss zwingend mit dem Angebot abgegeben werden. 
Fehlt die PDF-Datei oder die GAEB-Datei, führt dies zum Ausschluss. 

• Die Gesamtangebotssumme netto sowie brutto tragen Sie bitte in die Übersichtsmaske Leis-
tungsverzeichnis im Programm ein. 
 


